
Erweiterungsstudium 
Allgemeinmedizin 

 
Seit dem Studienjahr 2022/23 wird am Institut für 
Allgemeinmedizin der Medizinischen Universität Innsbruck das 
Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin (ErwAM) angeboten. 
Es bietet interessierten Studierenden eine Vielfalt 
unterschiedlicher Lehrveranstaltungen, welche Wissen sowie 
Fähigkeiten aus der Allgemeinmedizin mit  Schwerpunkt 
hausärztliche Tätigkeit vermitteln. 
 

Die Einführungsvorlesung mit allen Informationen für das 
Studienjahr 2023/24 findet am Mittwoch, den 4. Oktober 2023 
von 16.30h bis 18.00h im Hörsaal der Anatomie statt. Zielgruppe 
sind Studierende der Humanmedizin ab dem 5. Semester*). 
Anmeldung bis 31.10.2023. 

 
*) Voraussetzungen und Curriculum laut Mitteilungsblatt der 
Medizinischen Universität Innsbruck 2021/2022, 46. Stück vom 
27.4.2022. http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt 

 
 
VORLESUNGEN 
 

Häufige Beratungsanlässe in der Allgemeinmedizin  
Relevantes klinisches Wissen für die Allgemeinmedizin von 
Allgemeinmediziner*innen gelesen. 
 

Schnittstelle Hausarzt – Facharzt  
Relevantes klinisches Wissen für die Allgemeinmedizin von 
Fachärzt*innen gelesen. 
 

Spezielle Fragestellungen in der Allgemeinmedizin  
Themen für die Niederlassung. Von Steuerrecht über IT und 
Praxisplanung bis zur Totenbeschau und zum 
Unterbringungsgesetz mit Vortragenden von Ärztekammer und 
der Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) bis hin zu 
Gerichtsmedizin und Psychiatrie. Abschluss mit einem 
Praxisgründungsspiel.  

 
 
 
 
 

SEMINARE 
 

Allgemeinmedizinisches problemorientiertes Lernen (AMPOL) 
In bis zu 5 Kleingruppen mit je maximal 5 Teilnehmer*innen 
werden gemeinsam spannende Fälle aus der Hausarztpraxis 
erarbeitet.  
 

LERNEN AM PROJEKT 
 

Insgesamt viermal sammeln Studierende des 
Erweiterungsstudiums einen Tag lang zusätzliche praktische 
Erfahrungen mit Bezug zur Allgemeinmedizin. Die Projekttage 
können frei gewählt werden. 
 

Strukturanalyse in einer ländlichen Gemeinde 
In der Kleingruppe wird die Versorgungsstruktur einer 
ländlichen Gemeinde in Interviews mit Hausärzt*innen, 
Verantwortlichen von Gemeinden, Pflegediensten und 
Wohnheimen untersucht. Die Studierenden analysieren die Ist-
Situation und erarbeiten Verbesserungsvorschläge und 
Wünsche als zukünftige Hausärzt*innen, welche dann mit 
Verantwortlichen von Gemeindepolitik, Ärztekammer und/oder 
ÖGK diskutiert werden. 
 

Hospiz 
In der Kleingruppe werden auf der Hospiz- und Palliativstation 
der Tiroler Hospizgemeinschaft interessierte Studierende in 
Palliativmedizin und Hospizarbeit eingeführt. 
 

Krisenintervention 
Mit Mitarbeiter*innen des Kriseninterventionsteams vom Roten 
Kreuz Tirol werden in Kleingruppen die Themengebiete Umgang 
mit akuter Suizidalität sowie der Umgang mit den Angehörigen 
von Verstorbenen erarbeitet. Der Tag endet mit einer Exkursion 
in ein Bestattungsinstitut.  
 

Leitstelle Tirol 
In der Kleingruppe werden interessierte Studierende in die 
Struktur und Funktion der Leitstelle Tirol eingeführt und 
erhalten einen Einblick in die Abläufe im organisierten Rettungs- 
und Notarztwesen. 
 
 
 
 
 
 

Weitere Angebote: ein Tag / eine Nacht beim hausärztlichen 
Bereitschaftsdienst Innsbruck, ein Tag an einem 
sportmedizinischem Institut (ISAG) sowie ein Tag beim 
amtsärztlichen Dienst, wobei dieses Angebot laufend erweitert 
wird.  
 

SKILLS TRAINING – 
NOTFALLSONOGRAPHIE 
 

Jeder Teilnehmer am Erweiterungsstudium erwirbt das 
Zertifikat für Notfallsonographie der Österreichischen 
Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin (ÖGUM). In Theorie 
und bei praktischen Übungen am institutseigenen 
Ultraschallgerät lernt jeder Teilnehmer Grundlagen der 
Sonographie für die Allgemein- und Notfallmedizin. Unser 
Ultraschallgerät steht Studierenden des Erweiterungsstudiums 
auch für weitere Übungsstunden zur Verfügung.  

 
SUPERVISION 
 

Mehrmals pro Semester werden für Studierende des 
Erweiterungsstudiums Balint-Gruppen angeboten, wobei die 
Teilnahme an insgesamt mindestens drei Balint-Gruppen für das 
Erweiterungsstudium verpflichtend ist.  

 
PRAXISTAGE HAUSARZTPRAXIS 
 

Insgesamt 8 x Praxistage mit je 3 Tagen in einer Hausarztpraxis 
und je einer kurzen Abschlussarbeit, idealerweise verteilt über 
vier Semester. Alternativ können 4 x Praxistage mit je einer 
Woche Famulatur in einer Hausarztpraxis absolviert werden. 

 
WEITERE MODULE ERWAM 
 

Ergänzend zu den erwähnten Lehrveranstaltungen enthält das 
Erweiterungsstudium Allgemeinmedizin einen Journal Club, in 
welchem aktuelle Literatur gemeinsam erarbeitet wird, ein 
Wissenschaftsmodul sowie frei wählbare Lehrveranstaltungen 
mit Bezug zur Allgemeinmedizin. 
 


